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Liebe
Freunde
und
Gönner
des
TuS Immendorf

Ich möchte Sie recht herzlich im neuen Jahr
begrüßen.

Für das Jahr 2018 wünsche ich Ihnen Ge-
sundheit und dass alle Ihre persönlichen
Wünsche in Erfüllung gehen.

Danke an alle, die sich im Verein ehren-
amtlich engagieren. Nur durch Sie ist er-
folgreiche Vereinsarbeit möglich.

Lassen Sie uns gemeinsam durch das neue
Jahr gehen.

Euer Vorsitzender
Horst Balle
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Fußballabtei lung

Bevor ich auf die Berichte der einzelnen
Mannschaften eingehe, möchte ich rasch
die Gelegenheit nutzen und mich als kom-
missarischen stellvertretenden Abteilungs-
leiter der Abteilung Fußball vorzustellen. 

Hiermit möchte ich mich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen bedanken.

Kurz zu meiner Person:
Ich heiße Christian Bähr, bin 32 Jahre jung
und lebe bereits seit zehn  Jahren hier im
schönen Immendorf.
Verletzungsbedingt musste ich im Alter von 
24 Jahren meine Fußballschuhe an den
Nagel hängen.
Da mir der Fußballsport sehr wichtig ist,
hatte ich mich seinerzeit dem Vorstand
des SV Pfaffendorfs als sportlicher Leiter
der Seniorenmannschaften, angeschlos-
sen. Diesen Posten übte ich sechs Jahre
aus und beendete ihn mit 30 Jahren. Nun
nach zwei jähriger Pause bin ich motiviert
dem Vorstand des TuS Immendorf tatkräf-
tig unter die Arme zu greifen. 

Bericht der 1. Mannschaft:

Nach dem die 1. Mannschaft in der letzten
Saison den direkten Aufstieg leider ver-
passte, begann die neue Saison unter Neu-
Trainer Michael Maur und seinem Co-Trai-
ner Michael Steiner richtig gut. Die Mann-
schaft zeigte zu Beginn der Saison direkt
was sie drauf hat. Vier Spiele, vier Siege…
Es folgten dann zwei Unentschieden und
ein Sieg.

Erst am achten Spieltag musste man die
bisher einzige Niederlage gegen den Ta-
bellenführer aus Rübenach hinnehmen. 
Dies hat die Spieler dennoch nicht verun-
sichert. Aus den letzten fünf Spielen holten

die Jungs weitere 13 Punkte und bauten
auch ihr Torverhältnis um 16 Tore aus. Die
Hinrunde beendeten die Jungs als Tabel-
lenzweiter mit vier Punkten Vorsprung vor
dem dritten Platz.

Im Kreispokal sind die Jungs ebenfalls
noch vertreten. In der vierten Runde spielt
die Mannschaft gegen die Sportfreunde
aus Höhr-Grenzhausen. Das Spiel findet
nach Abstimmung mit beiden Trainern erst
im kommenden Jahr, am 24. Februar 2018
um 16:30 Uhr auf unserem “Dörnchen“,
statt. 

Abschließend ist festzuhalten, dass die 1.
Mannschaft eine hervorragende Hinrunde
mit Tabellenplatz zwei abgeschlossen hat.
Daher ein großes Lob an die Mannschaft
und das Trainerteam.

Vielen Dank.

Bericht der 2. Mannschaft:

Nach dem einige erfahrene Spieler die Trup-
pe verlassen haben, hatte es Pascal Treis
mal wieder hinbekommen die Jungs auf
die neue Saison einzustellen. Mit der Un-
terstützung von Thomas Iser (neuer Spie-
ler-Co-Trainer) fand die zweite Mannschaft
sich direkt gut in die Saison ein.

Aus den ersten vier Spielen holte die 2.
Mannschaft sieben Punkte und belegte
den fünften Platz. Die drauffolgenden Spie-
le gewannen die Jungs unter dem Trainer-
team mit überzeugenden Leistungen und
somit verdienten sie sich den ersten Tabel-
lenplatz. Erst am 10. Spieltag verlor das
Team unglücklich in Metternich II und rut-
sche somit auf den Tabellenplatz zwei.
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Mit der Niederlage in der Tasche musste
die Mannschaft zwei Tage später im Kreis-
pokal gegen den FC Horchheim ran. Die-
ses Spiel verlor die Mannschaft im Elfme-
terschießen mit 4:2.

Dies stachelte die Jungs so richtig an, sie
gewannen gegen TV Mülhofen 2:0 und
holte sich die Tabellenführung wieder zu-
rück. Am 12. Spieltag war es dann soweit,
Tabellenerster TUS Immendorf II gegen
Tabellenzweiten FC Horchheim. Mit einer
überragenden Leistung gewann die Truppe
das Spiel 2:0 und war folglich am 12.
Spieltag “Herbstmeister!!!!“ 

Mit dieser sensationellen Leistung hatte
vor der Saison keiner gerechnet. 

Super Jungs, weiter so!!!

Im letzten Hinrundenspiel besiegte die Trup-
pe die Mannschaft aus Lay mit 3:2 und bau-
te die Tabellenführung auf 5 Punkte Vor-
sprung aus.

Fußballabtei lung

Bericht Frauenmannschaft:

Unsere Frauenmannschaft ist gut in die
neue Saison der Bezirksliga-Mitte gestar-
tet. Nach fünf Spielen hatten unsere Mä-
dels drei Siege und zwei Unentschieden.

Die darauffolgenden vier Spielen holten
die Damen leider nur einen Punkt und be-
legen somit nach neun Spielen den achten
Tabellenplatz.

Die Ergebnisse zeigen, dass hier jeder
jeden schlagen kann und die Mädels si-
cherlich noch die Punkte einsammeln wer-
den, um auch im nächsten Jahr wieder in
der Bezirksliga-Mitte mitzuspielen. 

Christian Bähr 
(stv. Abteilung Fußball)
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Leider hat Joe Feling zum Saisonende
2016/2017 seine Tätigkeit als Jugendko-
ordinator aus privaten Gründen aufgeben
müssen. Da ich seit April 2014 bereits als
stellvertretende Vereinsjugendleiterin für
den TuS Immendorf ehrenamtlich tätig bin
wurde ich gefragt, ob ich mir vorstellen
könnte, auch das Amt der Jugendleiterin
Fußball zu übernehmen. Ich war zunächst
erstaunt darüber, habe dann aber nach ei-
nigen Tagen Bedenkzeit zugesagt, ab Au-
gust 2017 neben meiner Tätigkeit als stell-
vertretende Vereinsjugendleiterin zusätz-
lich das Amt der Jugendleiterin Fußball zu
übernehmen. So bin ich nun in die großen
Fußstapfen meiner Vorgänger Joe Feling,
Michael Marx und Armin Weber getreten.
Alle meine Vorgänger haben großartige
Arbeit geleistet, für die ich Ihnen sehr dank-
bar bin. Ich bedanke mich ganz besonders
bei Joe, der mir bei Fragen jederzeit hilf-
reich zur Seite steht, ebenso habe ich die
volle Unterstützung von Thomas Arens,
Thomas Scherhag, Christian Baehr und
last but not least auch von unseren beiden
Vereinsvorsitzenden Horst Balle und Tho-
mas Neis. 

Leider hat uns Alexander Weiskopf im Sep-
tember 2017 verlassen, der mir als Zeug-
wart  eine große Hilfe in der Jugendleitung
war und hervorragende Vereinsarbeit, na-
türlich auch als Trainer geleistet hat. 
Danke Alex ; Ich hoffe, dass Du bald wie-
der „Immendorfer“ wirst. 
In der Jugendleitung unterstützt mich Tho-
mas Arens, in allen Angelegenheiten, die
mit der Sportplatz- und Hallenbelegung
sowie  Spielverlegungen zu tun haben.

Hallo liebe Fans  und Unterstützer unseres TuS Immendorf
und unserer  JSG

Ebenso führt er die JSG Kasse und hat
zum Oktober 2017 auch die bis dahin vom
Michael Marx geführte TuS Immendorf Ju-
gendfußballkasse übernommen. Außer-
dem ist er für die Sponsorentafel zustän-
dig. Auch Dir Thomas vielen Dank für
Deine tolle Unterstützung. 

In der Saison 2017/2018 musste ich leider
direkt zum Saisonstart mangels Spieler die
E 2 vom Spielbetrieb abmelden, sodass
wir nun im Jugendbereich mit insgesamt
12 Jugendmannschaften (9 Junioren- und
3 Juniorinnenmannschaften) am Spielbe-
trieb teilnehmen. 
Davon spielen über kreislich  die C 1 in der
Rheinland-Liga sowie jeweils die A, B und
D 1 in der Bezirksliga-Mitte, die übrigen
Mannschaften auf Kreisebene.
Unser Saisonziel ist es, dass alle über
kreislich spielenden Mannschaften zum
Saisonende die Klasse halten können. 

Ich möchte  noch kurz unsere Trainer der
Saison 2017/18 mit Ihren Mannschaften
namentlich vorstellen:

A 1: Hannes Beicht, Michael Wein 

B 1: Adrian Moretti, Norman Stenzel, 
Uli Höhn, Julia Höhn

C 1: Monier al Khaldi, Hans Frank

C 2: Franco Cozzolino, Enzo Cozzo-
lino

D 1: Oliver Hein, Rüdiger Schmidt  

D 2: Kai Knopp, Jannik Jarski

Fußball-Jugend
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E 1: Olaf Rompf, Lars Gräff

F 1: Andre Kraus, Stefan Scherhag

G: Jan Dankowski, Roman Groth, 
Christian Bahr

B  Mädels:  Stefan Sonne

C  Mädels: Detlef Kaffine

D  Mädels: Niko Straßburg

Ich wünsche allen einen guten Start ins
neue Jahr und  allen Spielern und Trainern
eine schöne, sportlich faire und erfolgrei-
che Rückrunde.

Zu unserer JSG Sponsorentafel, die im
Vereinsheim des TuS Immendorf und auf
den Sportplätzen  Immendorf und Nieder-
berg hängt, möchte ich noch erwähnen,
dass wir uns jederzeit über eine finanzielle
Unterstützung freuen. 
Für jeweils ein Jahr kann man Felder auf
dieser Tafel kaufen. Das entsprechende
Feld wird dann mit dem Namen des Spen-
ders beschriftet. 1 Feld kostet 10 Euro, 2
Felder kosten 20 Euro und 4 Felder kosten
30 Euro. Für nähere Fragen und zum Er-
werb der Felder stehen Thomas Arens
oder ich jederzeit gerne zur Verfügung.

Zum Schluss möchte ich natürlich auch
allen Sponsoren, Helfern und insbeson-
dere auch den Spielereltern herzlich für
Ihre Unterstützung danken!

Petra Gräff-Geißler
Jugendleitung Fußball  und
Stv. Vereinsjugendleiterin

Fußball-Jugend
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B - Jugend
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C2 - Jugend
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D1 - Jugend

Die D1 (Jahrgang 2005/2006) spielt mit
ihrem siebzehn Spieler starken Mann-
schaftskader  in der Saison 2017/18 in der
Bezirksliga Mitte Rheinland. 

Das Trainer-Team O.Hein / R. Schmidt
und Mannschaftsbetreuer C. Diewald  ge-
stalten die Trainingseinheiten, in denen die
individuelle Förderung jedes einzelnen Ju-
gendspielers und das Teambuilding im Vor-
dergrund stehen.

Das Team startete Anfang August in die
Saisonvorbereitung und versuchte sich mit
einigen Testspielen/Turnierteilnahmen ein-
zuspielen, um das Saisonziel „Bezirksliga-
zugehörigkeit 2018/19“ schnellstmöglich zu
sichern.

Ein Leistungsvergleich gegen die U13 Teams
von SF Eisbachtal (Bezirksliga Ost) / JSG
Wittlich (Bezirksliga West) und die anderen
Vorbereitungsspiele zeigten uns auf, dass
die Saison sicher mit einigen Höhen und
Tiefen verlaufen wird.

Eine Woche vor dem Meisterschaftsstart
konnte man beim Jugendturnier in Horres-
sen über die Gruppenphase und das Halb-
finale (ohne Gegentor) in das Finale einzie-
hen, dass die Mannschaft dann im neun Met-
erschießen für sich entscheiden konnte.  

Bei der Siegerehrung gab es dafür einen
Wanderpokal.

Klasse Turnierleistung von Jungs und Mä-
dels !!!
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D1 - Jugend

Leider verlief die erste Saisonhälfte nicht
ganz so wie erhofft, da das Team trotz  gu-
ter Leistungen immer wieder durch späte
Gegentore auf die Verliererstraße geraten 
ist. 

Im Rheinlandpokal hingegen läuft es für
die U13 sehr gut, man konnte in Runde 2
und 3 jeweils im neun Meterschießen in
die nächste Runde einziehen. Und somit
Überwintern wir in diesem Wettbewerb und
können weiterhin von der Teilnahme am
Endrundenturnier träumen.

Unsere Torfrau hatte mit ihren super ge-
halten neun Metern einen sehr großen An-
teil an diesem Erfolg !

Am Sonntag den 03.12.17 nimmt die Mann-
schaft am 7. Sparda Bank Hallencup in
Siershahn teil, wo sie sich in ihrer Gruppe
A  gegen die U13 Teams von  Berliner SC,
Darmstadt 98, FSV Frankfurt, Alemannia
Aachen, Eintracht Trier und den SF Eis-
bachtal behaupten müssen. Ich denke ein
Highlight für jeden unserer Spieler !  

Bericht und Bilder hierzu folgen.



D1 - Jugend
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Celina Schmidt - Torfrau der D1 JSG Im-
mendorf/Niederberg wurde beim 7. Sparda
Bank Hallencup in Siershahn mit großer
Mehrheit von den Trainer der teilnehmen-
den Mannschaften zum Torwart des Tur-
niers gewählt. 

Mit nur fünf Gegentoren in sechs Gruppen-
spielen gegen die Teams von SF Eisbach-
tal, FSV Frankfurt, Eintracht Trier, Darm-
stadt 98, Berliner SC und Alemannia Aa-
chen. Die geschlossene Mannschaftleis-
tung mit einem Sieg, drei Unentschieden
und zwei knappen Niederlagen runden die-
sen tollen Erfolg ab.



D2 - Jugend
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D - Mädchen
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E1 - Jugend

Mit großen Erwartungen, Vorfreude und
Neugier auf unser Zeltlager starteten wir am
späten Nachimttag des 30. Juni zu unse-
rem Saisonabschluss nach Neunkhausen
im hohen Westerwald. Wir, das sind neun
Spieler und unser Trainer Olaf sowie die
beiden Fahrer Armin Geißler und Thomas
Heinemann.

Beim Eintreffen auf dem Sportgelände fie-
len sofort die über 40 Zelte ins Auge, die
neben und hinter dem gut gepflegten Ra-
senplatz aufgebaut waren. Wir trafen mit
über 250 Kindern und Jugendlichen aller
Altersklassen zusammen. Das Beziehen
unseres vom Veranstalter gestellten Zeltes
brachte eine schier unglaubliche Menge
an zu lösenden Detailfragen. Nach dem
anschließend die ersten Stärkungen aus-

getauscht wurden, die beiden Fahrer ver-
abschiedet waren, wurde der Fußball aus-
gepackt und intern verschiedene Spiele
auf engstem Raum durchgeführt. Das Ein-
lagespiel der beteiligten Betreuer –ohne
eigene Beteiligung- fand wenig das Inte-
resse aber die angekündigte Nachtwande-
rung rückte immer näher. Bewaffnet mit
Fackeln ging es für eine Stunde in den be-
nachbarten Wald. All dessen Wölfe, Geis-
ter und Gespenster konnten uns trotz der
allmählich erlöschenden Fackeln nichts
anhaben. Durstig und etwas müde erreich-
ten wir gegen 23 h wieder das Sportge-
lände. Bereits von Weitem konnten wir das
lodernde Lagerfeuer erblicken, das tat-
sächlich eine stattliche Höhe aufwies und
uns noch viel Freude und Nutzen bereiten
sollte. Nachdem wir die verschiedenen Fa-

Wasserfest
Abschlussfahrt E-1 Jugend 16/17
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E1 - Jugend

cetten eines Feuers sowie das Abbrennen
des oben aufgebrachten Tannenbaumes
mit verfolgt hatten, zogen wir uns kurz
nach Mitternacht in unser Zelt zurück.  Das
Einschlafen wurde durch diverse Gesprä-
che noch etwas verzögert und als diese
endlich verstummten, drangen die Bässe
und Musikfetzen verschiedener Gruppen
und Stilrichtungen zu uns durch. Aber
auch die Jugendlichen in den benachbar-
ten Zelten hatten irgendwann genug –oder
die Batterien der CD-Player waren leer.
Nach kurzem Schlaf machte sich ein wei-
terer Störenfried bemerkbar und sollte uns
bis zu unserer Abreise nicht mehr in Ruhe
lassen. Zunächst nur sachte und nicht
wahrgenommen verstärkte er seine Im-
pulse und hinterließ immer mehr seine
Spuren in unserem Zelt: Der Regen !
Nach kurzen Getröpfel ging gegen 5 h ein

starker Regen über uns nieder. An mehre-
ren Stellen drang das Wasser über das
Zeltdach ein. Nur wenig später waren alle
im Zelt endgültig wach und es begann das
Sichten und Sichern der restlichen trocke-
nen Utensilien. 
Als wir um 8 h zum Frühstück antreten konn-
ten, war das Zelt bereits wieder weitge-
hend trocken gelegt, einige Matschreste
verblieben. Mit dem Regen kam aber auch
die Kälte: Mit 13 Grad im Hochsommer
haben nicht alle gerechnet. Dadurch kam
das nach wie vor lodernde und stets be-
feuerte Lagerfeuer wieder ins Spiel, als
Wärmespender und Zufluchtsort.
Nach ausgiebigem Frühstück rückte dann
unser Fußballturnier in den Fokus: (Noch)
trockene Trikots anziehen, warmspielen
und los ging es. Das Experiment zweier
übermüdeter Mannschaften konnten wir
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E1 - Jugend

im 1. Spiel gegen die gastgebende JSG
Neunkhausen mit 3:0 für uns entscheiden.
Die Steigerung des Experimentes hieß
übermüdet (unsere Jungs) gegen ausge-
schlafen (JSG Müschenbach). Trotz 1:0
Führung mussten wir uns dem erst am
Spieltag angereisten Team mit 1:2 ge-
schlagen geben. Im 3. Spiel zeigten unsere
Jungs, dass trotz Übermüdung ein Tor kurz
vor Spielende zu einem 1:0-Sieg reicht.
Die Jungs vom VfB Wilden waren glückli-
cherweise (auch) nicht ganz ausgeschla-
fen und hatten zuvor einige Chancen unge-
nutzt gelassen. Reichzeitig gingen wir zum
Mittagessen - das Turnier erstreckte sich
von 9.30 h bis 14:30 h - um gut überdacht
einen weiteren heftigen Regen zu überste-
hen. Das betraf allerdings nicht unser Schlaf-
zelt, denn dort stand erneut vieles unter
Wasser. 
Im letzten Spiel waren wir chancenlos und
unterlagen der JSG Daaden I glatt mit 4:0.
Nach der Siegerehrung fiel dann die Ent-

scheidung, unser Zeltlager vorzeitig abzu-
brechen. Nasse Klamotten, nasse Schlaf-
säcke, da blieb keine andere Wahl. So
wohnten wir noch der Vorführung der Ret-
tungshundestaffel bei und machten uns
anschließend ans Packen. Die vorgese-
hene Schaumdisko am Abend anlässlich
des 20. Jubiläumszeltlagers fiel buchstäb-
lich ins Wasser. Zwar nahmen wir - als ei-
nes der wenigen noch verbliebenen Teams
- vor Ort noch das Abendessen ein , waren
aber dankbar, dass uns Armin Geißler trotz
Niederberger Kirmes noch mit dem „Mann-
schaftsbus“ abholte. Und so hellte sich die
Stimmung mit Blick auf einen Kirmesbe-
such am nächsten Tag auch bei den Jungs
schnell wieder auf. Dass alle Jungs das
Regenwochenende unbeschadet überstan-
den haben zeigt: Die Jungs sind wasser-
fest!

Olaf Rompf (E1 16/17)
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E1 - Jugend

Die neu formierte E-Jugend hat eine durch-
wachsene Vorrunde in der Staffel 1 ge-
spielt. Mit 3 Siegen und 4 Niederlagen
haben wir den Vorrundenplatz 5 von 8
Teams belegt (32:26 Tore). Im Pokal
haben wir nach einem 3:2 Sieg beim FSV
Lahnstein II die 2. Runde erreicht. Dort
mussten wir uns dem ebenbürtigen Geg-
ner des FC Metternich II mit 0:2 geschla-
gen geben. Immerhin ist das mit
mehreren Spielern der letztjähri-
gen F-Jugend gebildete Team
inzwischen in der Altersstufe an-
gekommen. Bedauerlich, dass
es bedingt durch knapp bemes-
sene Spieleranzahl  und Start-
schwierigkeiten aufgrund der lang-
wierigen Trainersuche letztend-
lich nicht dazu reichte, eine 2. E-
Jugend-Mannschaft starten zu
lassen. In der Konsequenz haben
wir die verbliebenen Kinder - es
gab auch einige Abmeldungen -
in die verbliebene E-Jugend auf-
genommen. Die derzeitige Ten-
denz stimmt hoffnungsfroh, die-

sen Trend zu stoppen. Mit einem Neuzu-
gang, der wiedergefunden Lust am Fuß-
ball zweier „Ehemaliger“ und zwei weiteren
potentiellen Anmeldungen kann das Fun-
dament gestärkt werden.

Zum ersten Teamevent starteten wir am
Sonntag 17.09.17 gen Leverkusen.

30



In der BayArena verfolgten wir
das muntere Bundesligaspiel zwi-
schen der heimischen Bayer 04-
Elf und dem SC Freiburg (4:0). 

Neben vielen Toren konnten wir
vor Spielbeginn auch das Sta-
dion besichtigen: VIP-Tribüne,
Stadionrasen, Spielerbänke, Pres-
seraum - ganz schön interes-
sant. 

Besonderer Dank gilt den Eltern-
taxis der Familien Ehrhardt und
Höhne.

Olaf Rompf
(E-Jugend 17/18)

E1 - Jugend
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F - Jugend

Die Saison wurde eröffnet am 18. August
mit der Teilnahme am Aubach-Cup des VfL
Oberbieber. In einer Wasserschlacht konn-
te gegen eine höhere Altersklasse des 1.
FFC Neuwied ein 1:0-Sieg errungen wer-
den, ehe man sich gegen den VfL Ober-
bieber torlos trennte und danach einen
deutlichen 8:0 Sieg gegen den SV Feldkir-
chen einfahren konnte. Im letzten Spiel un-
terlag man gegen die unheimlich stark in
der Breite spielende EGC Wirges leider
buchstäblich in letzter Sekunde mit 0:1.

Die Meisterschaft wurde gespielt in der
Orientierungsrunde 3 und konnte insge-
samt mit überzeugendem und ansehnli-
chem Fußball gespielt werden. Hervorzu-
heben ist das 4:4 beim äußerst spielstark
aufgetretenen SV Weitersburg. Glücklich
aber clever konnte man dort zwar mit 3:0
in Führung gehen, unseren Vorsprung ver-
kürzten die Hausherren jedoch bis zur
Pause um zwei Tore. Nach der Halbzeit
drehten die Kicker des SV Weitersburg
weiter auf, konnten ausgleichen und dann 

Wissenswertes aus der „F“ …

Das Fußballjahr 2017/2018 begann etwas
überraschend, dass für den jüngeren 2010er
Jahrgang keine F2 gemeldet werden konn-
te.

Somit wuchs die F-Jugend entsprechend
auf; trotzdem findet jedes fußballbegeis-
terte Kind, das in der Mannschaft spielen
will, seinen Platz!
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F - Jugend

auch noch in Führung gehen. Man muss
zugeben, dass wir es in der zweiten Halb-
zeit kaum noch schafften, für Entlastung
zu sorgen, geschweige denn die Initiative
an uns zu reißen und tauchten dement-
sprechend nur noch selten vor dem Kas-
ten des Gegners auf aber wenn, dann
stets superschnell und gefährlich. So ge-
lang uns dann doch noch mit einem letzten
Angriff kurz vor Schluss der Ausgleich; der
Fußballgott ist halt Immendorfer ;-)

Die eigentlich spielfreie Zeit in den Herbst-
ferien wurde mit heimischen Testspielen
gegen Rot-Weiß Koblenz I und II genutzt.
Beide Spiele wurden knapp (4:3 und 3:2)
aber verdient gewonnen.

Am 15.10.2017 trat man die Reise nach
Ransbach-Baumbach an und nahm am
Kannenbäcker Kids Cup teil. Unsere Mann-
schaft war gemischt mit vier Spielern des
älteren 2009er Jahrgangs und vier Spie-
lern des jüngeren 2010er Jahrgangs sowie
einer kurzfristig hinzugekommenen 2011er
Aushilfsspielerin der Bambinis.

Etwas überrascht waren wir von der Orga-
nisation des Turniers, sollte doch jede ein-
zelne Platzierung der 14 teilnehmenden
Mannschaften ausgespielt werden. Also
begann man mit sechs Vorrundenspielen
gegen Rot-Weiß Koblenz I, SSV Heim-
bach Weis, FC Urbar, TuS Montabaur II,
SG 2000 Mülheim-Kärlich sowie JSG Kan-
nenbäckerland II. Nach vier Siegen und
zwei torlosen Unentschieden konnte bei
nur einem Gegentreffer der Gruppensieg
eingefahren werden. Im Halbfinale traf

man auf Rot-Weiß Koblenz II und siegte
verdient mit 1:0. Das Finalspiel wurde lei-
der mit 0:2 gegen die JSG Kannenbäcker-
land I verloren. Sehr zufrieden mit dem
gezeigten Fußball machten wir uns nach
einem äußerst langen Turniertag auf die
Heimreise.

Seit Anfang November wird jeden Diens-
tag von 16:30 bis 18:00 Uhr in der Nieder-
berger Halle trainiert.

Am 12. November wurde beim EVM Hal-
len-Cup in Lahnstein angetreten und nach
Spielen gegen JSG Bendorf-Sayn, FSV
Rot Weiß Lahnstein, VfR Eintracht Ko-
blenz, SG 2000 Mülheim-Kärlich, SV Wei-
tersburg und JSG Boppard stand eine
ausgeglichene Bilanz von zwei Siegen,
zwei Unentschieden und zwei Niederlagen
zu Buche.

In der weiter anstehenden Hallenrunde
spielen wir neben den vier Runden in der
Hallenkreismeisterschaft mit bei den übli-
chen Turnieren in der Umgebung wie z.B.
in Arzbach und Neuhäusel. Um möglichst
allen Spielern angemessene Einsatzzeiten
geben zu können, haben wir uns ent-
schlossen, für die Hallenkreismeisterschaft
zwei Mannschaften zu melden.

Ab März/April 2018 geht‘s dann wieder
raus und wir trainieren dienstags zwischen
16:30 und 18:00 Uhr auf dem Immendor-
fer Sportplatz.



Abteilung Freizeitsport
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Der Montag stand noch ganz im Zeichen
des Ankommens, wurde jedoch gegen Mit-
tag intensiver, denn nun galt es für einen
Teil der Kinder das Sportabzeichen zu ab-
solvieren. Der andere Teil der Kids begab
sich derweil mit einigen Betreuern in den
Wald, machte dort Stockbrot, bauten zu-
sammen ein großes Mobile und bauten
eine Seilbahn auf. 

Wie jedes Jahr fand in der ersten Woche
der Ferien wieder das allseits beliebte Fe-
riencamp "Ferien am Ort" beim TuS Im-
mendorf statt. Dieses Jahr galt es 121
Kinder zu bespaßen, zu bekochen, die ein
oder andere Verletzung zu verarzten, den
ein oder anderen Insektenstich zu kühlen

Ferien am Ort

und ab und an mal den Seelentröster zu
mimen. Alles in allem kann von einer wie-
der mal sehr gelungenen und harmoni-
schen Ferienfreizeit gesprochen werden.
ALLE Kinder und ALLE Betreuer hatten
sehr viel Spaß bei den verschiedenen Ak-
tivitäten. 
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Ferien am Ort

Am Dienstag stand dann für die
älteren Kinder die beliebte Kanu
- bzw. Schlauchbootfahrt auf der
Lahn an. Dabei wurde sich flei-
ßig gegenseitig nass gemacht
und um die Wette gepaddelt.
Die kleineren waren am Diens-
tag entweder im Piratenland Neu-
wied oder auf einer Lama-Wan-
derung im Hunsrück. Am Abend
stand dann noch traditionell die
Kinder-Disco inklusive Cocktails
im Zelt an. 

Am Mittwoch wurden wieder zwei Riesen-Hüpfbur-
gen auf dem Sportplatz aufgebaut, dazu eine Schaum-
kanone sowie Riesen-Luftbälle, in die die Kinder hi-
neinklettern konnten und sich über den Platz kugeln
konnten. Außerdem machten an diesem Tag die
Kinder von den 2 CageSoccern, den zwei Pools,
dem großen Trampolin, der Tischtennisplatte und
dem Volleyballfeld Gebrauch, welches alles die gan-
ze Woche zur Verfügung stand. Am Abend gab es
dann selbst belegte Pizza, die im aufgestellten Ba-
ckes gebacken wurde. 

Am Donnerstag ging es für manche in die Spaßfa-
brik nach Lahnstein, andere fuhren in den Kletter-
wald nach Sayn und wiederrum andere waren auf
dem Barfuß-Pfad in Bad Sobernheim unterwegs.
Alle hatten sehr viel Spaß und waren abends doch
sehr geschafft. 

Freitags ging es dann mit allen Kindern in
den Tolli-Park nach Andernach. Der Nach-
mittag stand dann ganz im Zeichen des
Wiedersehens mit den Eltern und dem
Street-Soccer Turnier. Bei Kaffee & Ku-
chen sowie Steaks, Würstchen und Pom-
mes fand die Ferienfreizeit ein schönes
Ende mit der Verleihung des Sportabzei-
chens. 

Insgesamt wieder mal ein tolles Event des
TuS Immendorf, hervorragend organisiert
von Klaus Kleisa (Vereinsjugendleiter) und
Petra Gräf-Geißler (stv. Vereinsjugendlei-
terin). Dazu kamen noch ca. 15 Betreuer
und viele Eltern, die durch Fahrten zu den
Aktivitäten, Kuchen- und Salatspenden od-
er sonstige Hilfen glänzten. 
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Ferien am Ort

Der TuS Immendorf bedankt
sich bei allen, die diese "Ferien
am Ort - Freizeit" möglich ge-
macht haben und wünscht allen
noch einen schönen und trocke-
nen Sommer! Bis zum nächs-
ten Jahr!

Die nächste „Ferien am Ort“-
Freizeit findet wieder in der ers-
ten Sommerferienwoche vom
25.-29. Juni 2018 statt. 

Carsten Stammel
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Herbstfreizeit

Am Montag der zweiten Herbstferienwo-
che starteten 25 Kinder, Jugendliche und
Heranwachsende des TuS Immendorf im
Alter von 9 - 19 Jahren in Begleitung der
Vereinsjugendleiter Petra Gräff-Geißler und
Klaus Kleisa per Reisebus Richtung Süd-
deutschland. Ziel war ein Selbstversorger-
haus in Utting am Ammersee in Bayern.

Ferien am Ammersee

Als wir am Nachmittag ankamen, wurden
zunächst die Zimmer bezogen, die Umge-
bung erkundet sowie eine erste Runde
Fußball auf dem großen Außengelände
der Unterkunft gespielt.

Am nächsten Tag besuchten wir die Therme
Erding. Hier wurde sich vor allem im Rut-
schenparadies „Galaxy“, aber auch in den
vielfältigen Wasserwelten und heißen Whirl-
pools vergnügt.
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Herbstfreizeit

Mittwochs war kein Programm geplant.
Es bestand Zeit zum Ausschlafen, Chil-
len, Spielen usw. 

Der große Garten bot neben Fußball-
spielen Platz zum Frisbee werfen, auch
ein Billardtisch und zwei Tischtennis-
platten waren vorhanden. 

Der Ammersee war nur wenige Gehmi-
nuten entfernt, so dass viele einen Spa-
ziergang zum Ufer machten und ein
paar Hartgesottene sogar im 14 Grad
kalten Wasser badeten. 

Abends (bzw. auch nachts) spielten wir
stets unser geliebtes Kartenrollenspiel
„Werwölfe von Düsterwald“.



Herbstfreizeit

Am Donnerstag stand Canyoning auf
dem Programm. Bei schönem, sonni-
gem Herbstwetter  fuhren wir ins All-
gäu, wo wir zunächst mit Neoprenan-
zügen, Helm und Sicherungsgurt aus-
gestattet wurden. 

Anschließend liefen wir die Klamm in
der Nähe von Gunzesried zunächst auf
einem Wanderweg hoch und erhielten
dort eine Einweisung, wie wir den Weg
zurück im Bachbett meistern. 
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Herbstfreizeit

Und dann ging es los: Abseilen, Rut-
schen, Springen, Planschen… 

Es machte allen riesigen Spaß, den
uns auch das trotz Neoprenanzug im-
mer noch recht kalte Wasser des Ge-
birgsbachs nicht verderben konnte.
Und schon war der letzte Tag unserer
Ferienfreizeit gekommen. 
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Herbstfreizeit

Nach Säubern und Verlassen der
Unterkunft, besuchten wir auf dem
Rückweg das Kristall Palm Beach
in der Nähe von Nürnberg, eine
riesige Badelandschaft mit Ther-
malbad und unzähligen Rutschen,
wobei die „Pegasus II“ mit Rake-
tenstart, 12 Meter freiem Fall und
Doppellooping das Adrenalin High-
light darstellte. 

Abends setzten wir unsere Fahrt zurück
zum Immendorfer Sportplatz fort, wo bei
der Verabschiedung eigentlich jeder hoffte,
auch auf der nächsten Ferienfreizeit wie-
der dabei sein zu können. 

Diese veranstalten wir in der zweiten
Osterferienwoche von Dienstag, 03.04. bis
Samstag, 07.04.2018.

Ziel ist Mulartshütte in der Nähe von Aa-
chen.

Marco Poeppel
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RUBRIK „Leute“

Die Frau mit dem roten Schal

Sonntagnachmittag auf unserem wunder-
schönen Dörnchen. Der Wind pfeift eisig
kalt.

Kurz vor Spielanpfiff, kein Zuschauer weit
und breit. Nur einsam ein treuer Fan, die
Frau mit dem roten Schal.

Einen treuen Fan kann so schnell nichts
erschüttern, egal ob Regen, Hagel, Schnee
oder Sonne.

Wer unsren treuen, wetterfesten Fan noch
nicht erkannt hat, hier die Auflösung:

Susi Idesheim
Liebe Susi, vielen Dank für deine Treue
und weiter so.

Dein TuS Immendorf
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03.04. - 07.04.

08.06. - 10.06.

22.06.

23.06.

25.06. - 29.06.

11.08.

08.10.

Termine

Osterfreizeit

Dörnche Cup

AH-Turnier

Dorfturnier

Ferien am Ort

Beach Party

Herbstfreizeit

RUBRIK  TuS -  INFO
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Herren-Volleyballmannschaft

Nachdem man trotz großen Kampfes am
Ende der letzten Saison den Klassenerhalt
in der Verbandsliga nicht erreichen konnte,
hieß es für die neue Saison, eine Liga tiefer
alles besser zu machen. Da sich nicht ge-
nügend Mannschaften für den Spielbetrieb
2017/18 gemeldet hatten, um sowohl in ei-
ner Bezirksklasse als auch in einer Bezirks-
liga zu spielen, mussten die verbliebenen
Teams der beiden ursprünglichen Ligen zu-
sammengefasst in der Bezirksliga Rhein-
land gegeneinander antreten. Für uns bedeu-
tet das, dass wir wieder da angelangt wa-
ren, wo die Reise des Volleyballteams des
TuS Immendorf vor bald 4 Jahren angefan-
gen hatte: ganz unten. Insofern konnte man
guten Gewissens von einem Neustart spre-
chen, dessen Ziel der Aufstieg, mindestens
aber der Kampf um die obersten Tabellen-
plätze sein sollte. 

Alles auf Anfang

Das Team um Coach Philipp Rausch blieb
trotz zum Sommer neu beginnender Aus-
bildungen oder Studiengänge zusammen
und startete auch dementsprechend per-
fekt in die Saison. Von da an ging es aller-
dings nur noch durchwachsen weiter. Neben
knappen und unglücklichen Niederlagen ge-
sellten sich auch noch Formfehler dazu, die
uns noch wichtige Punkte im Aufstiegsren-
nen kosten können. So müssen wir uns zur
Mitte der Spielzeit mit einem Platz im Mit-
telfeld begnügen. Allerdings sind wir immer
noch in Schlagdistanz zu den Aufstiegsplät-
zen und gerade letztes Jahr hat gezeigt, dass
wir besonders zum Saisonende noch ein-
mal gut aufdrehen können. 

Wie vor 4 Jahren wollen wir wieder für eine
Überraschung sorgen und diese Saison
genauso erfolgreich beenden, wie die da-
mals...

Stephan Wagener
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Herren-Volleyballmannschaft

Volleyballturnier 2017
Endlich war es wieder soweit! Nach einem
Jahr Pause fand am Freitag und Samstag
den 17. und 18. November das Immendor-
fer Volleyballturnier unter neuer Leitung
statt. 

Philipp Schilff organisierte dieses Event
zum ersten Mal mit Hilfe unserer Volley-
ball-Herrenmannschaft. Feitags starteten

wir um 18 Uhr mit sechs Hobbymannschaf-
ten in 2 Gruppen. In der Gruppe A spielten
die Immendorfer Kirmesgesellschaft, die
internationale Mannschaft „Ein Büttchen
Buntes“ und die 6 (jugendlichen) Muskel-
tiere ihren Sieger aus. In der Gruppe B
spielten die Mannschaften „TUS Immen-
dorf  Damen“, die Frisbeegruppe „EyeCat-
cher Eitelborn“ und die Betriebssportgrup-
pe „BSG ZF-TRW“ gegeneinander. 

Nach spannenden und auch sehr lustigen
Spielen auf Zeit und reger Publikumsbe-
teiligung standen die ersten beiden Plätze

der jeweiligen Gruppe fest. Diese spielten
dann im Halbfinale über Kreuz ihren Sieger
aus. Anschließend gab es dann ein span-
nendes Spiel der Fußball-Damenmannschaft
gegen die Kirmesgesellschaft um den 5.
Platz. Letzere verlor das Spiel letztendlich mit
29:30 und musste sich der Übermacht der
Damen, die gegen Ende mit Ihrer komplet-
ten Mannschaft auf dem Feld standen, ge-

schlagen geben. Beim Spiel um Platz 3
konnten sich die EyeCatcher gegen die 6
Muskeltiere durchsetzen. In einem span-
nenden Endpiel gewann dann gegen Mit-
ternacht die Mannschaft BSG ZF-TRW
den Wanderpokal gegen die Mannschaft
Ein Büttchen Buntes. Herzlichen Glück-
wunsch an den Sieger und an alle Mann-
schaften!

Danke auch an dieser Stelle an die vielen
Zuschauer, die den Abend mit zu einem
tollen Erlebnis gemacht haben! Es herrschte
ein super Stimmung bis zum Schluß!



Für den Samstag hatten sich ebenfalls 6
„Profi“-Mannschaften angemeldet. Diese
haben auch im gleichen Spielmodus wie frei-
tags ihre Plätze ausgespielt. In der Gruppe
A spielten der TV Jahn Eitelborn, das B-

Team und Die kleinen 12. In der Gruppe B
spielten die Mannschaften Mülheim Uni-
ted, die Netztaumler der TUS Immendorf. 
Im spannenden Finale konnte sich die Vol-

Herren-Volleyballmannschaft

leyball-Herrenmannschaft des TUS Im-
mendorf mit Unterstützung von Damen den
1. Platz gegen Mülheim United sichern.
Auch an dieser Stelle nochmal herzlichen
Glückwunsch!

Übrigens: Donnerstags findet das Volley-
balltraining für jung gebliebene ab 20.00 h
statt. Neue und auch alte Gesichter sind
gerne gesehen!

Klaus Kleisa
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Oldie -  Disco

Am Freitag, den 08.12.17 war mal wieder
Oldie Disco Time.

Trotz Weihnachtsmarkt und schon einiger
Weihnachtsfeiern war unsere mittlerweile
über die Dorfgrenzen bekannte Disco mal
wieder gut besucht. Die Stehtische und die
Theke waren schnell gefüllt. 

DJ Horst hatte viele neue, alte, bekannte
Songs für uns auf seinem Plattenteller, sprich:
Laptop. Also war es auch nur eine Frage
der Zeit, bis sich die Tanzfläche füllte. 

Wir quatschten, tranken, tanzten und lach-
ten viel. Die Light Show war auch mal wie-
der vom feinsten. Als wir mitten in der Nacht
nach Hause kamen, hatten wir mal wieder
einen schönen Abend (und auch die halbe
Nacht) in Immendorf mit guten Freunden
verbracht. 

Wie mir später berichtet wurde, hatten wir
nur knapp die Putzfrau verpasst, die früh
morgens sauber machen wollte. 

Anja Wißfeld



Oldie -  Disco
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Oldie -  Disco
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GESCHICHTLICHES vom TuS Immendorf

... Fortsetzung der Fußballchronik

An dieser Stelle möchten wir Ihnen in loser
Reihenfolge die Geschichte des Fußball-
sportes des TuS Immendorf näher bringen:

• Karl-Barz bei der Grundsteinlegung zum 
Umkleidegebäude, im Hintergrund im Tri
kot Volker „der Öhm“ Schmengler.

• Im Hintergrund kann man noch den alten 
Platz erkennen. Damals noch im äusse-
ren Bereich mit Wiese, in der Mitte als Hart-
platz. 
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GESCHICHTLICHES vom TuS Immendorf

Die Urkunde zur Grundsteinlegung 1981

... wird fortgesetzt



Sportis Kleine Kolumne

Mein Name ist "Sporti" und fühle ich mich
dazu berufen in den großen Stadien dieser
Welt zu verweilen.

Aber eigentlich muss es auch kein Stadion
und keine Sportveranstaltung sein.

Doch manchmal ist es auch unser beschau-
licher Sportplatz auf dem Dörnchen. Hier
sichtete ich bei dem Spiel der Damen-Mann-
schaft einen bunten Paradiesvogel. Zwi-
schen den beiden Damenmannschaften
hüpfte dieser etwas aufgeregt und wild ge-
stikulierend hin und her.

Seine Federn, besser gesagt seine langen
Haare, waren rosa und er war von stattli-
cher Figur. Einen Hauch von Selbstver-
liebtheit zauberte er auf den Platz und die
Farbe Rot gefiel ihm wohl sehr. Doch was
musste ich sehen, es fing an zu regnen und
aus dem bunten Paradiesvogel wurde ein
ganz normaler Schiedsrichter. Der Para-
diesvogel hatte sein Federkleid leider nicht
mit wetterfester Farbe überzogen und so
lief die ganze Herrlichkeit dahin.

Auch so kann Fußball sein.

Liebe Grüße
Euer Sporti
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1. Vorsitzender:
E-Mail: horstballe@yahoo.de            

2. Vorsitzender:
E-Mail: thomasneis@onlinehome.de      

Geschäftsführer:
E-Mail: theismueller@t-online.de            

Schatzmeister:
E-Mail: rastellie@arcor.de                         

1. Jugendleiter:
E-Mail: klaus_kleisa@yahoo.de               

2. Jugendleiterin:
E-Mail: pgg@gmx.de

Beisitzer für Infrastruktur:
E-Mail: carstenstammel@yahoo.de    

Beisitzerin für Öffentlichkeitsarbeit:
E-Mail: anyawi77wa@aol.de                    

Beisitzer für Mitgliederverwaltung:
E-Mail: idesheim@aol.com                       

Abteilungsleiter

Abteilungsleiter Fußball:
E-Mail: thomas_scherhag@gmx.de
Kommissarischer Stellvertreter:
E-Mail: baehro.christian@yahoo.de

Jugendleiterin Fußball:
E-Mail: pgg@gmx.de

Leichtathletik und Freizeitsport:
E-Mail: Tim.Michels@debeka.de 

Hallensport:
E-Mail: heikesz@t-online.de 

Kontaktadressen Vorstand

uuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuu

Tel. 02 61 / 6 57 69

Tel. 02 61 / 67 92 73

mobil 01 76 / 20 40 85 90 

Tel. 02 61 / 6 42 52

Tel.02 61 / 6 06 75

Tel. 02 61 / 97 33 98 08
mobil 01 76 / 84 81 32 06

Tel. 02 61 / 2 96 78 43

Tel. 0 26 21 / 76 47
mobil 01 71 / 2 64 45 57

Tel. 02 61 / 6 45 91

mobil 01 76 / 23 54 81 71

Tel. 01 70 / 3 84 66 16

Tel. 02 61 / 97 33 98 08
mobil 01 76 / 84 81 32 06 

mobil 01 77 / 6 49 29 26

Tel. 02 61 / 6 57 92
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